
	 Toureninfo: 
•	 Rundwanderweg ab Ortsmitte Aidlingen-Deufringen
•	 Gesamte Wegstrecke 9,2 km
•	 Wanderzeit (ohne Pause): ca. 2–3 Stunden
•	 Leichte Wanderung
•	 Erfordert keine besondere Technik
•	 Empfohlene Wanderrichtung: 
	 ab Ortsmitte/Rathaus entgegen dem Uhrzeigersinn, 		
	 etwas anspruchsvollere Steigung zu Beginn der Tour
•	 Durchgehend gut beschilderter Wanderweg
•	 Zusätzliche Wanderkarte nicht zwingend erforderlich
•	 Gepflegte Land- und Forstwirtschaftswege sowie  
	 naturnahe Pfade
•	 Landschaftsportale und Infopfosten am Weg
•	 Aus- und Weitsichten auf die typische Heckengäu- 
	 landschaft
•	 ÖPNV: Bus-Anbindung (Linie 763 Sindelfingen–Calw)  
	 bis Haltestelle Rathaus in Deufringen
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SchafSpuren
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Weitere Rad- und Wandertouren 
warten auf Euch! Infos und GPS-Daten 
auch im digitalen Freizeitplaner: 
www.schoenbuch-heckengaeu.de

 

  

Natur – Landschaft – Kunstbei Aidlingen

Schönbuch & Heckengäu

VenusBerg

Naturinspirationen
Wald- und Wiesenrunde ab Rohrau

Schönbuch & Heckengäu

SchönbuchTurm
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Ihr müsst nur eure Wanderschuhe anziehen, am besten einen 
leichten Rucksack packen und schon kann es losgehen. Einfach 
so, ganz spontan, ohne große Vorbereitung. Das haben wir 
schon erledigt, damit Ihr nur noch genießen könnt!

SchafSpuren

	 Dieses Logo steht für:
–	Ausgewählte Rundwanderwege in Schönbuch und 
	 Heckengäu
–	Attraktive Wegeführung, Aussichtspunkte, Rast- 
	 oder Einkehrmöglichkeiten
–	Erlebnis- und abwechslungsreich
–	Zuverlässig beschildert und markiert
–	Weitgehend naturnaher Untergrund, wenig Asphalt
–	Angelehnt an die Kriterien der Qualitätswege 
	 „Wanderbares Deutschland“
–	Streckenlängen zwischen 4 und 14 km
–	Anschluss an Bus und Bahn
–	Zu jeder Tour Karte mit Kurzbeschreibung und Höhenprofil

Achtet auf diese Beschil-
derung auf der Strecke. 

Das Wanderzeichen „Gelber 
Ring“ hält Euch zwischen den 
Wegweisern auf der richtigen 
Spur!

„Danke, Schwarzwaldverein!“
Der Schwarzwaldverein mit seinen vielen Helfern pflegt 
zahlreiche Wanderwege in der Region und leistet auf diese 
Weise einen großartigen ehrenamtlichen Beitrag! Das 
sollte auch mal gesagt sein!

Höhenprofil der Rundtour



Heute müssen uns oft erst die Augen geöffnet werden, um die 
Selbstverständlichkeiten von früher wahrzunehmen. Auf den 
Land.Touren bei Aidlingen helfen dabei einige Landschafts-
portale und Infopfähle, die den Fokus auf natürliche und kultur-
historische Besonderheiten am Wege lenken. Sie erklären den 
Alltag unserer Vorfahren, zeigen die Spuren, die der Mensch 
in der Landschaft hinterlassen hat, und schärfen den Blick für 
Landschaftsformen und -entwicklungen. So lesen wir die Land-
schaft wie ein lebendiges Geschichtsbuch.

SchafSchur 
(Fast) jedes Jahr an einem Samstag im April geht´s den Schafen 
in der Schäferei Schaible in Dachtel öffentlichkeitswirksam an 
die Wolle. Beim Schafschurtag staunen die Besucher über die 
Geschicklichkeit und das Tempo, mit dem die Schafe „entklei-
det“ werden, erfahren viel Interessantes über die Tiere und ihre 
landschaftspflegerischen Einsätze und lassen sich auch gerne 
von den kulinarischen Seiten der Schafzucht überzeugen. 
(Infos und Termine: www.schoenbuch-heckengaeu.de)

Schafe und 
Wacholderheiden
Die Wacholderheide ist eine typische Kulturlandschaft, die von 
Menschenhand und Schafmaul geschaffen wurde. Es entwi-
ckelte sich im Laufe der Jahrhunderte eine hoch spezialisierte 
Pflanzendecke und ein reicher Kräutergarten der Natur - mit 
idealen Lebensbedingungen für eine artenreiche Kleintierwelt!

Wie wichtig Schafe und auch Ziegen für die Wacholderheide 
sind, hat der Mensch erst festgestellt, als immer weniger Her-
den durchs Heckengäu zogen. Viele Flächen sind in kürzester 
Zeit verbuscht und vom Wald zurückerobert worden. Selbst 
aufwendigste maschinenunterstützte Pflege kann nicht die tie-
rischen Landschaftspfleger ersetzen. 

Mit dem Genuss von regionalem Lammfleisch kann übrigens 
jede/r auf sehr leckere Art zum Erhalt der heimischen Kultur-
landschaft beitragen. Das sichert dem Schäfer sein Auskom-
men und der Naturlandschaft ihr Überleben.

Regional und fair: Als „Fairtrade-Gemeinde“ findet Ihr in  
Aidlingen auch Gastronomiebetriebe, die global denken und 
lokal handeln – oder sich als Heckengäu.Köche der regionalen 
Küche besonders verbunden fühlen. 

Heckengäu.Köche in Aidlingen: www.waldhorn-aidlingen.de 
Fair – Weltladen & Café in Dachtel: www.fair-aidlingen.de

Landratsamt Böblingen
Tourismus
Parkstraße 16
71034 Böblingen
tourismus@lrabb.de
www.schoenbuch-heckengaeu.de

•	 Detailliertes Kartenmaterial:  
	 Heckengäu-Erlebniskarte 2 (1 : 50.000)
•	 Weitere Infos auf  
	 www.schoenbuch-heckengaeu.de 
	 www.aidlingen.de

Empfehlungen zur An- und Rückreise: 
Nutzt die bequeme Möglichkeit des 
ÖPNV und tut der Umwelt was Gutes! 

Start: 
Bushaltestelle Ortsmitte Deufringen  
Rathaus  
S-Bahn aus Großraum Stuttgart bis 
Böblingen, dann ab ZOB (Bussteig 12) 
Buslinie Calw/Böblingen

Genaue Fahrplaninfos: 
www.vvs.de/fahrplan

Parkmöglichkeit:
Zum Beispiel Nähe Friedhof Deufringen  
(siehe auch Karte) 

Wacholderheiden, Hecken und Streuobstwiesen – hier finden 
sich viele ganz typische Naturelemente des Heckengäus und 
schaffen ein Landschaftsbild wie anno dazumal! Und mit et-
was Glück trefft Ihr sogar auf die wolligen vierbeinigen Land-
schaftspfleger, die helle Farbtupfer in die grüne Umgebung 
setzen - Eindrücke wie aus dem Bilderbuch. 
Am Storrenberg können viele Klischees vom idyllischen Land-
leben bedient werden – in bestem Sinne und zur Freude der 
Besucher, die Erholung und Entspannung suchen! Die Jah-
reszeiten tragen ihren Teil bei: reizvolle Farbwechsel von 
Winterweiß über zarte Frühlingsfarben zu sattem Grün und 
sonnig-warmen Herbsttönen. Mit Düften und Landgeräuschen 
komponieren sie jede Menge idyllische Bilder. Freut Euch dar-
auf und erfreut Euch daran!

Beständigkeit 
           und Wandel!

Aidlingen
Die Perle im Heckengäu

Die attraktive Wohngemeinde südwestlich von Stuttgart liegt  
mitten im Heckengäu. Der besondere Reiz dieser Naturlandschaft 
trägt zu dem hohen Wohn- und Erholungswert der Gemeinde 
bei, die von ausgedehnten Natur- und Landschaftsschutzge-
bieten umgeben ist. Mittendrin liegen die Ortsteile Lehenweiler,  
Deufringen und Dachtel.

Heckengäutag: Immer in den geraden Kalenderjahren findet im 
September hier der Heckengäutag statt: ein großer Bauernmarkt 
mit buntem Rahmenprogramm. Nach dem „Hopfenzopfen“oder 
dem „Hammellauf“ schmecken die kulinarischen Genüsse – von 
Apfelsaft über Heckengäu-Kaviar bis Ziegenfleisch – besonders 
gut. Eine Vieh- und Tierausstellung mit Schafschur- und Huf-
schmiedvorführungen bringt Jung und Alt die Tierwelt der Weide-
flächen des Heckengäus nahe. 

Heimatmuseum Dachtel: Ausstellung landwirtschaftlicher Ge- 
räte und Werkzeuge, antiker Waffen und Musikinstrumente. In 
der ehemaligen Lehrerwohnung sind eine bäuerliche Küche, eine 
Wohn- und Schlafstube sowie eine Knechtskammer eingerichtet.
Das Museum kann auf Anfrage besucht werden,
Kontaktanfragen und Informationen über www.aidlingen.de!

Die gesamte Aidlinger Gastronomie 
freut sich auf Eure Einkehr – vor oder 
nach Ihrer Land.Tour! 

Info und Öffnungszeiten: 
www.aidlingen.de

Kulturdenkmale – 
Geschichtsbücher der Landschaft

Niederseilparcours 
Geschicklichkeit und Koordinationsfähigkeit kann man auf dem 
Niederseilparcours direkt am Wegesrand (beim Sportplatz Dach-
tel) ausprobieren. Der frei zugängliche Parcours bietet sich eher 
für gemeinsame als einsame Aktionen an, denn eine stützende 
Hand erweist sich als sehr hilfreich, wenn man die Balancier- und 
Koordinierungsfähigkeiten testet.

Abstecher zum Sinnesspielplatz 
Die Natur berührt die Sinne mit Düften, Farben und Geräuschen. 
Auf dem dem Sinnesspielplatz inspirieren Euch eine Reihe von 
Naturmaterialien dazu, Euch mit einfachsten natürlichen Mitteln 
im Spiel zu vergessen. Die Großen dürfen es den Kleinen gleichtun 
und erfahren: „Einfach schön!“ 

Sinnesspielplatz

 

  


